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Ein neuer Weg, um den globalen Herausforderungen als Gesellschaft zu begegnen

Wir alle wissen, dass die westlichen Industrienationen u?ber ihre Verhältnisse leben. Wir
verbrauchen die Erdölreserven, stoßen zu viel CO2 aus und tragen substanziell zur globalen
Erwärmung bei. Die Zeit drängt, wir mu?ssen dringend umsteuern! Und trotzdem konnten wir
unsere Gesellschaft bisher nicht in eine nachhaltige Postwachstumsgesellschaft u?berfu?hren.
Der Psychiater und Ökonom Stefan Brunnhuber, Mitglied des Club of Rome und Senator der
Europäischen Akademie der Wissenschaften, analysiert erstmals, welche (sozial-)psychologischen
Mechanismen diese Transformation verhindern – und zeigt neue Wege auf, wie wir unsere
Gesellschaft wirklich verändern können.
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Stefan Brunnhuber, ursprünglich gelernter Kfz-
Mechaniker, ist Mediziner und Wirtschaftssoziologe,
Psychiater und Ökonom; er ist als Ärztlicher Direktor
und Chefarzt in Sachsen, internationales Vollmitglied
im Club of Rome und Trustee der Weltakademie der
Wissenschaften tätig. Derzeit ist er Mitglied im Beirat
der Bundesregierung »Sustainable Finance« und hat
einen Lehrstuhl an der Hochschule Mittweida in
Sachsen inne. Die Interessen des Dahrendorf-
Schülers und FDP-Mitglieds umfassen die Themen
Integrative Medizin, Finanzökonomie und
Nachhaltigkeit sowie gesellschaftliche
Transformation. Zuletzt erschienen von ihm
»Financing our Future« (2021) sowie »Financing our
Anthropocene« (2023).
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